
Stadtverwaltung Jena
Oberbürgermeister
Dr. Thomas Nitzsche
Am Anger 15
07743 Jena

Kleine Anfrage:
Artikel zum Bürgergeldbezug in Jena vom 06.02.2024

Sehr geehrter Herr Oberbürgermeister,

in einem Presseartikel der TLZ vom 06.02.2024 zum „Streitfall Bürgergeld“ berichtet der Werkleiter des

städtischen Eigenbetriebes Jenarbeit, Matthias Welsch, über die Jenaer Situation bezüglich der Menschen,

die Bürgergeld empfangen aber wohl eigentlich arbeiten könnten. In diesem Artikel ist zu lesen, dass durch

Jenarbeit aktuell ca. 3.400 Bedarfsgemeinschaften beraten und unterstützt werden. Davon würde ein gro-

ßer Teil (1.300 Personen) Studierende nach dem Studienabschluss ausmachen, weil die Hochschulen zu

lange brauchen, bis die Zeugnisse ausgestellt seien und es sich um Überbrückungszeiträume handele. Im

Artikel wird auch darauf verwiesen, dass Kund*innen von Jenarbeit einen umfassenden Service genießen

und so die Hilfen aus einer Hand erhalten, während geringverdienende Arbeitnehmer*innen zu verschiede-

nen Stellen gehen müssen. Matthias Welsch verweist zudem darauf, dass inzwischen die Hälfte der

Kund*innen eineMigrationsgeschichte aufweist, was die Mitarbeiter*innen vor verschiedene Herausforde-

rungen stelle.

Vor diesem Hintergrundmöchte ich Sie anfragen:

1. Wie setzt sich konkret der Teil der Jenarbeit-Kund*innen zusammen, die nicht nur kurzzeitig imBürger-

geldbezug sind (Anzahl der Personen nach Erwerbstätigkeit (Aufstockende und Ergänzende), Nichter-

werbstätigkeit, Hinderungsgründen für Erwerbstätigkeit)?

2. Welche Unterstützung benötigt Jenarbeit, um den sich ändernden Bedarfen der Kund*innen (Migrati-

onsgeschichte, multiple Problemlagen, Überbrückung) gerecht zu werden? (Bitte erläutern Sie diesbe-

züglich kommunalpolitischen Herausforderungen, die Sie für umsetzungswert undmachbar halten.)

3. Welche Potentiale sehen Sie im Rahmen der Zusammenarbeit mit den Jenaer Hochschulen die Über-

brückungszeiten für Absolvent*innen zu verkürzen und die Antragstellung zu vereinfachen?

Vielen Dank für die Beantwortung.

Mit freundlichen Grüßen

Ines Morgenstern
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